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 Sehr geehrte Abonnenten! Trump gegen Kanada, Mexiko, die EU, Russland, Syrien, Iran, Venezuela und auch gegen Nordkorea… das alles wäre nur amüsant, wenn Donald J. Trump der Präsident von Norwegen oder Albanien wäre. Leider ist er der mächtigste Mann der Welt. Die USA haben wohl noch nie einen solchen Macht– und Statusverlust wie seit der Inauguration am 20. Januar erlitten. Und auch wenn die Umfragewerte im Keller sind. Fast 3,5 Jahre muss die Welt noch mit diesem Präsidenten le-ben. Dabei ist der Spaß schon lange vorbei. An den Märkten hat sich zwar eine Beruhigung eingestellt. An vielen Krisenherden aber wird es weitergehen. Schon in der zweiten Augusthälfte steht das alljährliche Manöver der US-Navy mit südkoreanischen Kräften im Gelben Meer an.   Der Goldpreis hat nur kurzzeitig von den Krisensymptomen profi-tieren können und befindet sich wieder im Rückzug. Wir rechnen damit, dass dies nur von kurzzeitiger Dauer sein wird. Ein Rätsel stellen hinge-gen die Bewegungen bei den Goldaktien dar. Ohne Unternehmensnews bewegen sie sich praktisch gar nicht. Das bedeutet für Schnäppchenjä-ger: Zuschlagen, wenn sie einen langen Atem mitbringen.  Ausnahmsweise müssen wir uns auch einmal mit dem Yen befas-sen. Denn der konnte - am Höhepunkt des verbalen Schlagabtausches zwischen den USA und Nordkorea - als „sicherer Hafen“ punkten. Ist eigentlich irgendjemandem am Devisenmarkt klar, was passiert, wenn es zum Krieg auf der koreanischen Halbinsel kommt? Japan dürfte eines der drei ersten Ziele des Dikators in Pjöngyang sein. Offenbar braucht man da noch etwas Nachhilfe in Geschichte und Geographie. Gute Börsengeschäfte und angenehme Tage! Ihre Redaktion vom Investor Magazin 
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A������ 216 | 16. A����  2017 R$%� $&&'�( � )* F$,�� K)(,.�/0 L�,� G$.0 Favorit für die zweite Jahreshälfte 2017   �  Unseren Lesern dürfte Kirkland Lake Gold (KL) mittlerweile ein Be-griff sein. Wir stellten Ihnen den Wert erstmals am 15.07.15 vor und liegen seither über 167% im Plus. Trotz der bereits soliden Performance in den letz-ten 24 Monaten, ist der Wert unser Fa-vorit in der Kategorie „Producer“ für die zweite Jahreshälfte 2017. Die Grün-de sind vielschichtig wie simpel. Zum einen liefert das Unternehmen einen Produktionsrekord nach dem anderen ab. Erst vor Kurzem hat man die Guidance für das Gesamtjahr auf 570.000 bis 590.000 Unzen Gold ange-hoben. Die Kosten je produzierter Unze sollen dabei ebenfalls sinken. Weiterhin 

blickt das Unternehmen auf eine Bar-schatulle von rund 270 Mio. CAD und schüttet bereits jetzt eine kleine Quar-talsdividende von 0,01 CAD aus. Inte-ressanter ist für uns daher auch das lau-fende Aktienrückkaufprogramm (knapp über 2 Mio. zum 01.08.). Auch öffnet man sich nun weiter dem US-Markt und notiert seit heute (16.08.) auch an der NYSE. Zuvor war KL nur an der OTCQX quotiert. CEO Tony Makuch wird zudem heute um 15:30 die Eröff-nungsglocke auf dem Parkett in New York läuten. Abseits des Trubels an der Wall Street überzeugen uns auch die jüngsten Explorationserfolge in Austra-lien und Kanada, die die Story für uns 

abrunden und aus dem Wert nicht nur einen kurzfristigen Zock machen. Einzi-ge Befürchtung: KL tätigt eine für die Altaktionäre verwässernde Übernahme. Kaufen. Neuer Stopp: 9 CAD. (kh)� 

K.$/0),� G$.0 Institutionelle Investoren steigen per Kapitalerhöhung ein  �  Anfang Juni hatten wir Ihnen Klondike Gold vorgestellt. Wir kamen noch gerade richtig, denn damals be-gannen die Bohrarbeiten des Unterneh-mens im Yukon. Inzwischen hat die Aktie kräftig zugelegt und wir liegen sehr solide mit rund einem Drittel vorn. Der Grund für den Anstieg liegt in den guten Bohrergebnissen. Das Team um Vorstandschef Peter Tallmann hat ganze Arbeit geleistet und Fortschritte erzielt. So deuten die bisherigen Boh-rungen auf eine langgestreckte Minera-lisierung nah an der Oberfläche hin. Die einzelnen Assays weisen solide Werte auf, zwei seien beispielhaft erwähnt. So fanden sich in Loch LS17-83 gute 0,8 Gramm Gold je Tonne Gestein über 32,8 Meter. LS17-91 wies 1,6g Gold je 

Tonne in einem Intervall einer Länge von 30,7 Meter auf. Das ist ganz ty-pisch für den Yukon, ist die Gegend doch bekannt für große Vorkommen mit niedrigen bis mittleren Goldgraden. Bereits bis 2018 finanziert  Daneben hat Klondike Gold er-folgreich eine Kapitalerhöhung durch-geführt. So wurden 5 Mio. CAD in Ka-nada und Deutschland platziert. Unter den Käufern sollen prominente instituti-onelle Investoren sein. Ein Teil wurde dabei als „flow through“-Finanzierung zu 0,34 CAD je Aktie platziert, dazu gab es einen halben Warrant mit einem Ausübungspreis von 0,45 CAD. Die restlichen Aktien wurde zu 0,29 (inklusive 1/2 Warrant zu 0,40) CAD 

verkauft. Damit hat Klondike bereits genug Finanzmittel für die im kommen-den Jahr geplanten Explorationsarbeiten beisammen. Die Aktie bleibt für er-fahrene Anleger ein Kauf. Schlagen Sie bis 0,33 CAD zu. Den Stopp plat-zieren wir neu bei 0,21 CAD. (td)� 

Jahreschart 

� K)(,.�/0 L�,� G$.0 

Aktien-Info   Akt. Kurs  13,51 $ Börsenwert 2,87 Mrd. $ Erstempfehlung 15.07.15 KGV 16/17  - ISIN CA65158L1067 Kursentw.  167,5% 
Kaufen 

Jahreschart 

� K.$/0),� G$.0 

Aktien-Info   Akt. Kurs  0,34 $ Börsenwert 22,1 Mio. $ Erstempfehlung 08.06.17 KGV 16/17  - ISIN CA4989033010  Kursentw.  30,8% 
Kaufen bis 0,33 CAD 

D�� �`%� R$%� $&& AG Umsatzrückgang im zweiten Quartal  �  Die Mannheimer Deutsche Roh-stoff AG hat jüngst ihre Zahlen für das abgelaufene zweite Quartal und das erste Halbjahr 2017 vorgelegt. Im zwei-ten Quartal konnte ein Umsatz von 11,2 Mio. Euro erzielt werden. In den Mona-ten Januar bis März lag dieser jedoch 
noch bei 20,9 Mio. Euro. Das EBITDA im Q2 lag bei 6,3 Mio. Euro (Q1: 17,2 Mio. Euro). Leider liefert die DRAG keine konkreten Hinweise auf den Pro-duktionsverlauf. Doch für gewöhnlich fällt beim Fracking nach einer gewissen Zeit die Produktionsrate ab. Weitere 

Bohrungen dürften dies in Zukunft aber ausgleichen. Endgültige Zahlen für  H1 will man Ende September vorlegen. Die Aktie hängt in einem Abwärtstrend fest. Ein Ausbruch will nicht gelin-gen. Wir votieren zum Halten. (kh)� 
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A������ 216 | 16. A����! 2017 R%&�!%''(�)!� *+ F%-�� G%G%/0 R��%�)1�� Schuldenschock schockt Anleger, Zockerchance?  �  Gestern Morgen haben wir über unseren Facebook-Kanal eine kurze Warnung zu unserem Musterdepotwert GoGold Resources verschickt. Der Grund war die Veröffentlichung einer für uns zunächst schockierenden Pres-semitteilung nach Marktschluss in Ka-nada von Seiten des Unternehmens am Abend zuvor. Kurz zusammengefasst: Anleger bekamen den Eindruck, dass GoGold kurz vor der Pleite stehe. So war der Silberproduzent gezwungen, Schulden aktiv zu buchen, weil man einige Kreditforderungen nicht erfüllen konnte. Dabei geht es um keine kleine Summe, sondern um satte 46 Mio. CAD. Da es auch operativ auch weiter-hin nicht wirklich rund läuft - Parral konnte seine Produktion nur marginal steigern, die Goldmine Santa Gertrudis steuerte nur mickrige 320 Unzen im Q2 bei - sahen Anleger rot. Wir erhielten bereits früh morgens viele Anfragen von unseren Lesern und sahen uns da-her gezwungen, unsere Warnung an Sie zu versenden. Wie erwartet ist dann auch bereits kurz nach Eröffnung in 

Toronto unser Stoppkurs von 0,50 CAD im Musterdepot unterschritten worden und wir haben die Aktie mit Verlust ausgebucht (Details auf S. 8).  Am frühen Nachmittag konnten wir dann einen unserer Kontakte in Toronto erreichen. Er erzählte uns, dass die Anwälte des Unternehmens auf die harsche Wortwahl in der Pressemittei-lung bestanden hätten und auch auf eine mögliche Insolvenz in der Meldung hinweisen mussten. Der jetzt aktiv ge-buchte Kredit wurde von der Bank of Montreal vergeben. Man muss dabei jedoch wissen, dass CEO Brad Lan-gille bereits seit über 20 Jahren mit BMO zusammenarbeitet und Finanzie-rungen über 800 Mio. CAD mit der Großbank abgewickelt hat. Man kennt sich also und hat eine gewisse Vertrau-ensbasis entwickelt. Ein Zeichen dafür ist auch, dass BMO dem Unternehmen zunächst einen Forderungsverzicht ge-währte. Zudem passieren im Hinter-grund wohl einige Dinge, die die Situa-tion insgesamt entschärfen dürften. Lei-der kam jedoch die Q2-Deadline 

(14.08.) für die Finanzzahlen schneller als erwartet, so dass man noch keinen Vollzug melden konnte. Jedoch gibt die Pressemitteilung bereits erste Hinweise. So spricht man von einem Joint-Venture oder einem strategischen In-vestment bei gewissen Assets. Bereits im gestrigen Tagesverlauf hat sich die Aktie von ihrem absoluten Tief bei 0,42 CAD berappeln können. Zocker mit entsprechendem Risikoprofil können GoGold in den nächsten zwei bis drei Wochen spielen und auf eventuelle News in Sachen JV oder strategisches Investment spekulieren. (kh)� 

IDM Aktie hängt fest, Story wird täglich besser  �  Wir hatten Ihnen die Aktie von IDM Mining im Rahmen unserer aus-führlichen Berichterstattung von der International Metals Writer Con-ference in Vancouver Anfang Juni vor-gestellt. Der Grund waren damals Ge-rüchte über eine mögliche Übernahme. Diese Gerüchte sind nach wie vor nicht vom Tisch, denn die Story wird täglich besser. Auf Grund eines Todesfalls in der Familie des CEOs kam es zudem zu der verspäteten Vorlage der von uns bereits für Anfang Juni erwarteten fina-len Machbarkeitsstudie für das Red Mountain Projekt in British Columbia. Diese weist dem Projekt ein Produkti-onspotential von zunächst 78.000 Un-zen Gold und 215.000 Unzen Silber pro Jahr aus. Das Minenleben liegt bei 5,4 

Jahren und das ist genau der Knack-punkt. Vielen Marktteilnehmern ist die-ser Zeitraum natürlich viel zu kurz. Man kann es ihnen nicht verübeln. Ein Grund für die vielleicht etwas voreilige Erstellung und Veröffentlichung der finalen Machbarkeitsstudie war, dass man nun endlich die letzten Genehmi-gungen beantragen kann. Dies hat man am 10. Juli dann auch bereits getan. Sollte alles glatt gehen, wäre das Pro-jekt bereits Mitte 2018 „shovel-ready“. Parallel zum Genehmigungsprozess läuft derzeit ein umfassendes Bohrpro-gramm, dass auf Grund der ersten Er-gebnisse (u.a. 14m mit 10,65 g/t Gold) die derzeitige Ressource deutlich erwei-tern dürfte. Wir rechnen damit, dass  das Minenleben auf acht bis zehn Jahre 

ansteigen und so der Net-Present-Value auch deutlich anziehen dürfte. Unser Nachkauf bei 0,13 CAD ist zudem auf-gegangen, so dass unser Einstandskurs jetzt bei 0,14 CAD liegt. IDM ist wei-terhin ein Kauf für spekulative Natu-ren mit mittlerem Horizont. (kh)� 

Jahreschart 

� G%G%/0 R��%�)1�� 

Aktien-Info   Akt. Kurs  0,50 $ Börsenwert 84,8 Mio. $ Erstempfehlung - KGV 16/17  - ISIN CA38045Y1025 Kursentw.  - 
Spekulativ Kaufen 

Jahreschart 

� IDM M*]*]� 

Aktien-Info   Akt. Kurs  0,14 $ Börsenwert 48,8 Mio. $ Erstempfehlung 08.06.17 KGV 16/17  - ISIN CA44939Q1063  Kursentw.  0,0% 
Kaufen 
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Die Überschrift diese Woche fasst die letzten drei bis vier Handelswo-chen eigentlich perfekt zusammen. Der zwischenzeitliche Anstieg des Goldpreises auf bis zu 1.290 US-Dollar je Unze hat die Goldaktien ziem-lich unberührt gelassen. Das weiterhin noch anhaltende Sommerloch lässt derzeit nicht viel zu. Es sind lediglich einige Überreaktionen am Markt zu beobachten. Gute Bohrergebnisse sorgen für Explosionen nach oben und Meldungen wie zum Beispiel jüngst von GoGold Resources sorgen für massive Abschläge. Alle Werte dazwischen dümpeln dabei einfach nur vor sich hin. Es fehlt an Impulsen. Das Säbelrasseln zwi-schen Trump und Kim Jong-Un war auch nur von kurzer Dauer, so dass Gold nun wieder korrigiert und wir derzeit bei 1.270 US-Dollar je Unze notieren.  Durch den gestrigen Verkauf von GoGold ist unsere Cashposition auf nun wieder 25.358,83 Euro bzw. 26,5% gestiegen.  

E@��A�B@CD @�� A@CD�� E���@�F� 
I������� M� �!"� R�#���$$-W����  ISIN: DE000LS9H515 Symbol: WFIM111111   

 94,94 € 97,54 € Verkaufskurs (Bid) Kaufkurs (Ask)  -3,5% 0,7% seit Beginn seit letzter Ausgabe  € 74.546,25 Investiertes Kapital  Kurse vom 16.08.2017 11:41  

I�����"��>�� 

J��N� @AO���@�F�A �  Tagesaktuelle Informationen, den dazu gehörigen Wertpapierprospekt und weitere Infor- mationen finden Sie hier: www.wikifolio.com/de/de/w/wfim111111 AR���BB�� PTF�UTB@T 

Kai Hoffmann 
Chefredakteur 

� W@R@UTB@T 



Folgen Sie dem Investor Magazin auch auf  
facebook.com/investormagazin twitter.com/investormag Erhalten Sie tagesaktuell noch mehr Informationen, Statistiken, Charts & Links 
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 �  Enttäuschend! So könnte man die Halbjahreszahlen von Freenet ein-ordnen, wenn man den Analysten Glau-ben schenkt. Die bemängelten das E-BITDA, dass nicht die Erwartungen erfüllt habe. Der Umsatzzuwachs im TV-Geschäft wurde unisono in den Schatten des Mobilfunkgeschäfts ge-stellt. Dementsprechend senkten Barclays Capital („Untergewichten“) und Kepler Chevreux („Reduzieren“) die Daumen für die Aktien. Zu kurz gedacht  Doch das scheint unseres Erach-tens etwas zu einfach und kurzfristig gedacht. Denn der Konzernumsatz stieg im zweiten Quartal um solide 3,9% auf 839,2 Mio. Euro. Dabei konnte der ei-gene Kundenbestand insgesamt leicht auf 9,59 Millionen (+1,8%) gesteigert werden. Zwar lag das EBITDA mit 108,4 Mio. Euro etwas unter den Ana-lystenerwartungen, aber um 4% über dem Vorjahresquartal. Zudem bietet das TV-Geschäft viele Chancen. Denn hier hat man binnen weniger Monate 

550.000 zahlende Kunden für sich ge-winnen können. Die Expansion in die-ses Geschäft scheint also zu fruchten.  Defensive Qualitäten   Entscheidend für uns ist vor al-lem der Free Cashflow. Der lag im zweiten Quartal mit 124,7 Mio. Euro quasi auf Vorjahresniveau. Daraus spei-sen sich die Dividendenzahlungen von Freenet. Und das ist weiterhin das wichtigste Pfund, mit dem die Büdels-dorfer wuchern können. Für dieses Jahr wird eine Ausschüttung von 1,65 Euro je Aktie erwartet. Das entspricht einer Rendite von 5,8%. Das ist ein klarer Pluspunkt. Zudem gefällt uns die Be-wertung. Denn mit einem aktuellen KGV von rund 15 ist der TecDAX-Titel im Vergleich mit dem Markt rela-tiv moderat bewertet und auch im histo-rischen Vergleich nicht zu teuer. Dafür bekommt der Anleger mit dem zwar langweiligen, aber sehr stabilen Mobil-funksegment einen sicheren Erlösbrin-ger. Die defensiven Qualitäten sollte man also nicht unterschätzen. Hinzu 

kommt etwas, was gerne vergessen wird. Private Equity-Gesellschaften lieben cashflowstarke Unternehmen und sitzen derzeit auf sehr viel Liquidität. Freenet hat einen Freefloat von 100% und ist so etwas wie das perfekte Ziel für einen möglichen Übernehmer. Zu-mal der Preisdruck in der Branche nachzulassen scheint. Trotz der Vorbe-halte der Analysten sind wir also weiter von dem Papier überzeugt. Wir liegen seit Erstempfehlung mit grob 30% im Plus. Bleiben Sie weiterhin inves-tiert. Die Stoppmarke belassen wir bei aber bei 25 Euro. (td)� 

FX��'�   Viel mehr Licht als Schatten  

S�X �#* Papier schwächelt, Kunstoff läuft  �  Surteco hat gemischte Halbjah-reszahlen vorgelegt. Der Spezialist für Oberflächen (Dekorpapiere, Flächenfo-lien, Kantenbänder) lag zwar beim Konzernumsatz mit 334 Mio. Euro (-0,9%) sowie beim EBIT mit 19,3 Mio. Euro (-10,6%) unter dem Vorjahr. Da-für aber hat das Unternehmen den Free Cashflow auf 20 Mio. Euro mehr als verdoppelt. Zudem hält das Manage-ment an der Jahresprognose fest. 2017 will Surteco 42 bis 46 Mio. Euro auf EBIT-Basis erwirtschaften.  Papier vs. Kunststoff  Allerdings lohnt sich der Blick auf die beiden Sparten Kunststoff und Papier. Im Papierbusiness  machten sich 

die Einstellung margenschwächerer Einheiten sowie vorgezogenen Bestel-lungen mit -10% beim Umsatz bemerk-bar. Dafür aber hat sich die Marge ver-bessert. In der Kunststoffsparte wiede-rum meldet Surteco eine hohe Auslas-tung und höheres Wachstum. Dafür aber sind die Kosten für Personal und Rohstoffe stark angestiegen. Die Effek-te sind also gegenläufig. Auf die Preise kommt es an  Dennoch bleibt Surteco ein stabi-les Unternehmen mit einer Eigenkapi-talquote von 49,2%. Im zweiten Halb-jahr dürften aber die Rohstoffpreise im Fokus stehen. Sollte hier der Trend an-halten, wird es schwierig, die eigenen 

Ziele zu erreichen. Auf der anderen Seite könnte die Papiersparte mit einem Ergebnisplus punkten. Die Aussichten bleiben also gemischt, die Aktie des-halb eine Halteposition. Den Stopp bitte bei 22,50 Euro belassen. (td)� � S�X �#* 

Jahreschart Aktien-Info   Halten Akt. Kurs  24,00 € Börsenwert      373  Mio. € Erstempfehlung 27.01.16 KGV 17/18  6/5 ISIN DE0005176903 Kursentw.  +30,4% 

� FX��'�  

Aktien-Info   Halten Akt. Kurs  28,35 € Börsenwert      3,62 Mrd. € Erstempfehlung 23.06.17 KGV 17/18  15/14 ISIN DE000A0Z2ZZ5 Kursentw.  +29,8% 
Jahreschart 
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 �  Am Mittwoch gab es vormittags einen kräftigen Adrenalinschub für die Aktionäre von Nanogate. Das Papier des Technologiekonzerns legte in einer ersten Reaktion um mehr als 6% zu und überwand leicht und locker die 50 Euro-Marke. Kurz zuvor hatten die Saarlän-der bekannt gegeben, dass Sie Ihre Prognose für dieses Jahr anheben. Der Hauptgrund dürfte in den positiven Ef-fekten von der US-Tochter Nanogate Jay Systems liegen.  Umsatz-/EBITDA-Ziele angehoben  Schon in den ersten sechs Mona-ten lief es rund. Aufgrund der Übernah-me in den Vereinigten Staaten konnte Nanogate den Umsatz bis Ende Juni von 52,2 Mio. auf 93 Mio. Euro hoch-schrauben (vorläufige Zahlen). Beim operativen Ergebnis, dem EBITDA, ging es von 5,9 Mio. auf 10,5 Mio. Eu-ro hoch. Auf Basis dieser Grundlage hat Nanogate die Jahresprognose angeho-ben. 2017 sollen nun mehr als 170 Mio. Euro (Vorjahr: 112,5 Mio. Euro) durch die Bücher gehen. Beim Konzern-

EBITDA rechnet das in Göttelborn ge-meldete Unternehmen mit mehr als 20 Mio. Euro (Vorjahr: 12,4 Mio. Euro). Und das gilt ungeachtet der für das zweite Halbjahr eingeplanten Zusatz-kosten durch die Integration von Nano-gate Jay Systems sowie von Wechsel-kurseffekten. Bewertung wird etwas relativiert  Die Übernahme auf der anderen Seite des Atlantiks scheint sich also zu lohnen. Mit dem Anstieg bei Erlös und Ergebnis wird auch die hohe Bewertung etwas relativiert, Nanogate kommt auf ein KGV von etwa 100 auf Basis der (noch nicht aktualisierten) Analysten-schätzungen. Mit einem Börsenwert von gut 230 Mio. Euro liegt das KUV inzwischen „nur noch“ bei 1,37, das EBITDA-Multiple sinkt auf etwa 11. Hinzu kommt ein Cashbestand von 24 Mio. Euro per Ende Juni. Nanogate erwartet darüber hinaus einen höheren Nettogewinn in diesem Jahr, konkrete Ziele nannte man jedoch nicht. Im Fo-kus steht für das Unternehmen weiter-

hin die Markterschließung und der Aus-bau des Technologieportfolios. Zudem wird in den nächsten Monaten ein neues Innovationsprogramm gestartet, dass auch über 2017 hinaus Spuren hinter-lassen dürfte.  Wir sehen das Unternehmen wei-ter positiv, sehen aber immer noch eine hohe Bewertung, die auch im kommen-den Jahr mit Wachstum unterfüttert werden muss. Wir bestätigen daher auch nach Buchgewinnen von mehr als 70% unser „Halten“-Votum. Neu-er Stopp: 43 Euro. (td) � 

N�'*��!�  Saarländer heben Prognose an 

M�'�#$ �'U M��#$&'� Höhere Dividende realistisch!  �  Für Adi Drotleff läuft es derzeit rund. Der Gründer, Großaktionär und CEO von Mensch und Maschine kann auf eine stolze Performance blicken. Die Aktie des Spezialisten für CAD/CAM-Software hat sich seit Anfang 2014 fast vervierfacht und notiert aktu-ell nur noch knapp unter der 20 Euro-Marke. Damit kann der Umbau des Ge-schäftsmodells - mehr eigene Software und weniger fremde - bisher als ge-glückt bezeichnet werden. Denn damit einher gehen höhere Margen. Dabei muss Mensch und Maschine auch noch berücksichtigen, dass die von Autodesk vertriebene Software aufgrund der Um-stellung des Erlösmodells (Vermieten statt Verkaufen) etwas schwächelt. Hier 

erwartet Drotleff eine Wende im Q4. Doch auch so sind die jüngst vorgeleg-ten Halbjahreszahlen ansehnlich.  Gewinnüberraschung möglich  Denn obwohl der Umsatz mit 83,59 Mio. Euro unter dem Vorjahr lag, konnte die Ergebnisseite verbessert werden. Das EBITDA (+9,5% auf 9,13 Mio. Euro) und das Nettoergebnis (+26% auf 4,37 Mio. Euro) legten kräf-tig zu. Das EBITDA-Ziel von 17,5 bis 18,5 Mio. Euro bezeichnete Drotleff daher als „komfortabel erreichbar“. Da-mit dürfte auch einer weiteren Dividen-denerhöhung auf dann 45 bis 50 Cent je Aktie nichts mehr im Wege stehen. Im Gegenteil: Bei Mensch und Maschine 

ist eine positive Überraschung drin. Wir liegen bei der Aktie deutlich mit mehr als 50% vorne. Bleiben Sie trotz der strammen Bewertung dabei, hier schlummert noch jede Menge Potenzial. Stopp: 14 Euro. (td)� � M�'�#$ �'U M��#$&'� 

Jahreschart Aktien-Info   Halten Akt. Kurs  19,00 € Börsenwert      317  Mio. € Erstempfehlung 14.09.16 KGV 17/18  31/25 ISIN DE0006580806 Kursentw.  +57,7% 

� N�'*��!� 

Aktien-Info   Halten Akt. Kurs  51,79 € Börsenwert      234 Mio. € Erstempfehlung 20.07.16 KGV 17/18  100/n.n. ISIN DE000A0JKHC9 Kursentw.  +71,9% 
Jahreschart 
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� R�)���**� Der jüngste Anstieg beim Goldpreis ist an unserem Musterdepot und an fast allen anderen Goldaktien spurlos vorbeigegangen. Das gestrige Desaster bei GoGold hat uns ebenfalls Performance gekostet. Näheres dazu auf Seite 3. + + + Bei Aztec Mining warten wir weiter auf News. Uns wurde bereits vor Wochen gerüchteweise avisiert, dass man hier ein interessantes Projekt in den USA übernehmen wolle. + + + Auch Eastmain trudelt vor sich hin, scheint aber immerhin einen Boden bei 0,31 CAD gefunden zu haben. + + + Der Kursverlauf der Deutsche Rohstoff ist für uns ebenfalls ein Rätsel. Die Aktie ist jüngst exakt bei 16 Euro gedreht. Wir bleiben dabei. + + + Und zu guter Letzt hat der kanadische Dollar wieder an Stärke eingebüßt und notiert über 1,5 Cents tiefer als noch Mitte Juli.  
S�HIJ� AJ�K� ISIN K��*-����L K��*-���K� H�KL��-�N��� 

K��*-���K� KO E���* 
AJ�. K��� H�KL��-�N��� 

G���L�-Q��� KO E��� EO�QKIJ-R�O� KO % S���-L��� V���L 
             20.000    AuRico Metals CA05157J1084 29.07.15 0,53 0,39 1,16 15562,56 102,1% 0,80 $ Kaufen              12.500    Atlantic Gold CA04854Q1019 25.05.16 0,58 0,40 1,46 12242,10 144,8% 1,10 $ Kaufen                7.500    Excellon Resources CA30069C2076 30.06.16 1,25 0,87 1,42 7144,02 9,8% 1,25 $ Kaufen                   400    Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  06.10.16 20,60 20,60 16,43 6572,00 -20,2% 16,00 € Kaufen              27.500    Barkerville Gold Mines CA0676421088 29.11.16 0,44 0,31 0,84 15495,48 81,8% 0,65 $ Kaufen                1.050    Kirkland Lake Gold CA49741E1007 12.01.17 8,10 5,80 13,51 9515,63 56,2% 5,75 $ Kaufen bis $8,10                9.750    Marathon Gold CA56580Q1028 09.02.17 1,08 0,78 1,02 6671,11 -12,2% 0,60 $ Kaufen bis $1,10              32.500    Northern Vertex CA6660061012 19.04.17 0,50 0,35 0,48 10464,48 -7,4% 0,30 $  Kaufen              40.000    Eastmain Resources CA27743M1068 17.05.17 0,45 0,30 0,31 8317,92 -30,2% 0,25 $ Kaufen bis $0,45                   750    Endeavour Mining KYG3040R1589 17.05.17 22,28 14,76 23,11 11626,64 5,1% 13 $ Kauflimit $22,50              42.500    Aztec Mining CA0548271000 24.05.17 0,41 0,27 0,28 7982,52 -31,1% 0,25 $ Spek. Kaufen            110.000    IDM Mining CA44939Q1063 09.06.17 0,15 0,10 0,14 10330,32 -5,1% 0,10 $ Spek. Kaufen S�LL� W��� AJ�K�O�����O�    121924,78       LK\�K�K�]�       50368,36       D45678497 / V49;<=49><? @4A7 A>BCD? DE 20. MDA 2015       172293,14 72,3%     V49;<=49><? @4A7 =4E 01.01.2017      3,6%   P49B69ED<G4 2015 (ab 20.05.): -3,3%       P49B69ED<G4 2016: 72,0%  *Umrechnungskurs: 1 CAD = 0,670 Euro  

� D����I)R�O� Unser Musterdepot hält sich dank der hohen Liquiditätsquote gut im Markt. Wir bleiben unserer geduldigen Linie treu und kaufen nicht ohne Not neue Positionen hinzu. Ein Update zu Freenet finden Sie heute auf Seite 6.  
S�HIJ� AJ�K� ISIN K��*-����L K��*-J���  AJ���RR�� K��� G���L�-Q��� KO E��� EO�QKIJ-R�O� S����-L��� V���L 225 BB Biotech CH0038389992 17.02.16 43,00 € 53,02 € 11.929,50 23,3% 45,00 €  Kaufen bis €54 350 Freenet DE000A0Z2ZZ5 23.06.16 21,84 € 28,35 € 9.922,50 29,8% 25,00 €  Halten 250 Publity DE0006972508 23.06.16 26,70 € 39,20 € 9.800,00 46,8% 31,50 €  Kaufen bis €35 S�LL� AJ�K�O�����O�    31.652,00    LK\�K�K�]�     83.645,00    D45678497 / V49;<=49><? @4A7 01.01.2017       115.297,00 +13,2%   V49;<=49><? @4A7 A>BCD?4 DE 21.05.2015     +15,3%   



A������ 216 | 16. August 2017 

Das Investor Magazin  www.investor-magazin.de 8 

 A$%��&&�' P'�)� P'�)� �*  31.12.2016 D),,�-R�./ Gold (US$ / Feinunze) 1270,03 1141,25 11% Silber (US$ / Feinunze) 16,67 16,48 1% Platin (US$ / Feinunze) 965,00 902,50 7% Palladium (US$ / Feinunze) 897,50 681,50 32% Öl (Brent; US$ / Barrel) 51,23 56,82 -10% Aluminium (US$ / Tonne) 2048,85 1693,00 21% Blei (US$ / Tonne) 2369,85 1999,50 19% Kupfer (US$ / Tonne) 6365,84 5523,00 15% Nickel (US$ / Tonne) 10369,00 9964,00 4% Zink (US$ / Tonne) 2890,00 2557,75 13% Zinn (US$ / Tonne) 20445,00 21205,00 -4% Baumwolle (US$ / Pfund) 0,68 0,71 -4% Holz (US$ / 1.000 Board Feet) 374,50 316,50 18% Kaffee (US$ / Pfund) 1,33 1,37 -3% Kakao (GBP / Tonne) 1452,46 1732,00 -16% Mais (US$ / Scheffel) 3,56 3,52 1% Mastrind (US$ / Pfund) 1,45 1,30 12% Milch (US$ / 100 Pfund) 16,43 17,39 -6% Orangensaft (US$ / Pfund) 1,39 1,98 -30% Raps (EUR / Tonne) 366,25 408,50 -10% Sojabohnen (US$ / Scheffel) 9,25 9,97 -7% Weizen (USc / Pfund) 428,50 408,00 5% Zucker (US$ / Pfund) 0,13 0,16 -19% 

� ROP�%O,,Q'�)�� 

Stand: 16.08.2017; Quelle: eigene Recherche 

� P'�����TP�� H�.U�&�/�)%�.� Der Schweizer Unternehmenselite scheint es an den Kragen zu gehen. Nach Nestlé ist nun auch Danone das Ziel eines aktivistischen Investors geworden. Mit dem dürfte die Zeit der Gemächlichkeit vorbei sein. Mehr unter: http://lektuere/schweizhedgefunddanone   M�.���' M���/). General Motors wollte nicht, doch nun scheint Fiat-Chrysler vor einer Zeitenwende zu stehen. Offenbar befindet man sich auf dem Radar chinesischer Investo-ren. Eine hohen Übernahmepreis sollte man aus dem Reich der Mitte aber wohl nicht erwarten.  Mehr unter:  http://lektuere/FCA-China-Investor  H�.U�&��&�%% Nun hat Air Berlin also Insolvenz beantragt. Und aus-gerechnet das bestehende Management soll die Pleite-Airline in Eigenverwaltung retten. Noch dazu gibt es Staatshilfe. Eine Riesen-Blamage! Als Steuerzahler kann man Ryanair mit seiner Klage gegen eben diese Hilfe nur Glück wünschen!  Mehr unter: http://lektuere-china-fakenews-bashing 
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Bei Silver Standard Resources kam es jüngst zu einer Namensänderung. Man firmiert jetzt unter SSR Mining, da der Fokus nun auch nicht mehr primär auf der Silberproduktion liegt. Auch hat sich die ISIN wie folgt geändert: CA44939Q1063. Wir haben dies in unserer Tabelle berücksichtigt. + + + Updates zu Kirkland Lake Gold, IDM Mining, Klondike Gold und Deutsche Rohstoff finden Sie auf den Seiten 2 und 3. + + + VERKAUF: Wir haben uns dazu entschieden uns von der Kirk-land Lake Gold Wandelanleihe mit einem Kupon von 7,5% nun zu trennen. Der Schein notiert bei 109,94% und hat uns eine solide Rendite von 24,95% per Ende Juni beschert. Wir sehen das Potential des Scheins als ausgereizt an und nehmen die Ge-winne sehr gerne mit.  

W�N� ISIN EN��-���������� L��P��� U�Q��� E��������-R�N� AR������N K�N� E��S�TR���� S���� V���� 
Kirkland Lake Gold CA65158L1067 15.07.15 16.08.17  $           5,05   $ 13,51  167,5% 9 $ Kaufen IDM Mining* CA44939Q1063 08.06.17 16.08.17  $            0,14   $   0,14  0,0% 0,10 $ Spek. Kaufen Klondike Gold CA4989033010 08.06.17 16.08.17  $           0,26   $  0,34  30,8% 0,17 $ Spek. Kaufen Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  08.07.15 16.08.17            15,85 €    16,25 €  2,5% 16,00 € Kaufen €16,60/15,60 Excellon Resources CA30069C2076 29.06.16 19.07.17  $             1,12   $   1,42  26,8% 1,25 $ Spek. Kaufen SSR Mining CA44939Q1063 16.12.15 19.07.17  $           5,80   $ 12,35  112,9% 10 $ Halten Northern Vertex CA6660061012 19.04.17 19.07.17  $           0,50   $  0,48  -4,0% 0,30 $ Halten Atlantic Gold Corp. CA04854Q1019 24.05.16 14.06.17  $           0,58   $   1,46  151,7% 1,10 $ Halten Barkerville Gold Mines CA0676421088 21.09.16 02.05.17  $           0,72   $  0,84  16,7% 0,65 $ Halten AuRico Metals CA05157J1084 15.07.15 22.03.17  $           0,53   $   1,16  121,0% 0,80 $ Kaufen Endeavour Mining KYG3040R1589 13.04.16 25.01.17  $          14,13   $ 23,11  63,6% 13 $ Kaufen Kirkland Lake Gold 7,5% CA49740PAC01 18.03.15 30.11.16 90,15% 109,94% 22,0%   VERKAUFEN Strategic Metals** CA8627582080 28.10.15 03.02.16  $           0,07   $  0,50  614,3% 0,40 $ Halten Sandstorm Gold CA65158L1067 04.07.17 -  $            5,01   $  5,47  9,2% 3.50 $ Kaufen Cobalt 27 Capital CA7565662045  28.06.17 -  $            9,13   $  7,75  -15,1% 7 $ Kaufen Newrange Gold Corp. CA65250B1058 22.06.17 -  $           0,57   $   0,51  -10,5% 0,35 $ Kaufen $0,57/0,49 Aztec Minerals* CA0548271000 24.05.17 -  $            0,41   $  0,28  -31,7% 0,25 $ Spek. Kaufen Eastmain Resources CA27743M1068 17.05.17 -  $           0,43   $   0,31  -27,9% 0,25 $ Kaufen $0,43/0,39 * Interessenskonflikt, siehe Disclaimer auf der letzten Seite  **Ausschüttung einer Sachdividende am 15.6. und Abzug vom Einstandskurs am Besprechungstermin (11.07.17)  
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Die Aktien von Decheng Technology und von The Naga Group wurden in unserer Sommerpause ausgestoppt. Bei Decheng verblieb ein Minus von 21,1%. Hier machte sich ein Wechsel auf der CFO-Position negativ bemerkbar. Wir sehen das nicht so kritisch und setzen die Aktie auf die Beobachtungsliste. Angesichts der bevorstehenden Dividendenzahlung von 10 Cent je Aktie bleibt Decheng ein Spezialwert mit viel Fantasie. Bei The Naga Group verblieb ein Kursgewinn von 80,6% bei jenen, die zum IPO bedient wurden. Hier bleiben wir erst einmal am Seitenrand. + + + Updates zu Surteco, Nanogate sowie Mensch und Maschine finden Sie auf den Seiten 6 und 7. 
W�G� ISIN EG��-���������� L��I��� U����� E��������-J�G� AJ������G K�G� E��K��J���� S�L�� VL��� Nanogate DE000A0JKHC9 20.07.2016 16.08.2017 30,12 €  51,79 €  71,9% 43,00 €  Halten Surteco DE0005176903 27.01.2016 16.08.2017 18,40 €  24,00 €  30,4% 22,50 €  Halten Mensch und Maschine DE0006580806 14.09.2016 16.08.2017 12,05 €  19,00 €  57,7% 14,00 €  Halten Atoss Software DE0005104400 19.10.2016 19.07.2017 52,09 €  72,76 €  39,7% 63,50 €  Halten SGL Group DE0007235301 22.03.2017 17.05.2017 8,42 €  11,62 €  38,0% 9,50 €  Halten Centrotec Sustainable DE0005407506 16.09.2015 07.06.2017 13,20 €  18,46 €  39,8% 15,50 €  Halten Gateway Real Estate DE000A0JJTG7 15.06.2016 07.06.2017 1,60 €  3,26 €  103,8% 2,20 €  Kaufen bis €3 VST Anleihe DE000A1HPZD0 28.05.2014 08.02.2017 69,00% 104,00% 50,7% -  Spek. Kaufen bis 90% 
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Interessenskonflikt & Wikifolio Unser verantwortlicher Herausgeber TK News Services UG (haftungsbeschränkt) hat gegebenenfalls ein Vertragsverhältnis mit den auf investor-magazin.de sowie im Investor Magazin Börsenbrief vorgestellten Unternehmen und wird hierfür unter Umständen vergütet. Wir werden Sie jeweils detailliert in dem Börsen-brief informieren, bei welchem von uns vorgestellten Unternehmen aus der Rohstoffbranche ein Interessens-konflikt besteht, und wir hierfür unter Umständen vergütet werden. Die Redaktion des Investor Magazins betreibt das Wikifolio „Investor Magazin Rohstoff-Werte“ (ISIN: DE000LS9H515, abrufbar unter https://www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111). In diesem Invest-ment-Zertifikat werden regelmäßig Aktien und von Rohstoffmärkten abgeleitete Finanzprodukte (Derivate, Fonds, ETF) gehandelt. Es kann dabei zum Kauf und/oder Verkauf von Aktien und anderen Wert- und Schuldpapieren kommen, die in der Ausgabe des Investor Magazins besprochen und bewertet werden. Wir bitten Sie, mögliche Interessenskonflikte zu berücksichtigen. Grundsätzlicher Hinweis auf mögliche Interessenskonflikte gemäß Paragraph 34 WpHG i.V.m. FinAnV:  TK News Services UG (haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter, Berater und freie Redakteure des Unterneh-mens können jederzeit Long- oder Shortpositionen an allen vorgestellten Unternehmen halten, eingehen oder auflösen. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf diesen Wertpapieren basieren. Die daraus eventuell resultierenden Wertpapiertransaktionen können unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des Unternehmens beeinflussen. Von denen in dieser Ausgabe vorgestellten Unternehmen bestehen Interessens-konflikte oder halten Mitarbeiter, Berater, freie Redakteure oder das Unternehmen selbst Positionen bei: - LiCo Energy Metals Inc., CBLT Inc., Aztec Minerals Corp., IDM Mining Ltd., URZ Energz  Risikohinweis und Haftungsausschluss Jedes Investment in Wertpapiere ist mit Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder sonstigen Veränderungen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall sogar zum Totalverlust kommen. Insbesondere Investments in (ausländische) Nebenwerte sowie Small- und Microcap-Unternehmen, sind mit einem überdurchschnittlich hohen Risiko verbunden. So zeichnet sich dieses Marktsegment durch eine besonders große Volatilität aus und bringt die Gefahr eines Totalverlustes des investierten Kapitals mit sich. Weiterhin sind Small- und Micro- Caps oft sehr markteng und wir raten Ihnen ausdrücklich, jede Order streng zu limitieren. Eine Investition in Wertpapiere mit geringer Liquidität und niedriger Börsenkapitalisie-rung ist höchst spekulativ und stellt ein sehr hohes Risiko dar. Aufgrund des spekulativen Charakters der dargestellten Unternehmen, ist es durchaus möglich, dass bei Investitionen Kapitalminderungen bis hin zum Totalverlust, eintreten können. Engagements in den Publikationen der von Investor Magazin vorgestellten Aktien bergen zudem teilweise Währungsrisiken. Die Publikationen von Investor Magazin dienen aus-schließlich zu Informationszwecken. Die veröffentlichten Informationen geben lediglich einen Einblick in die Meinung der Redaktion bzw. Dritter zum Zeitpunkt der Publikationserstellung. Autoren und Redaktion können deshalb für Vermögensschäden unter keinen Umständen haftbar gemacht werden. Alle Angaben sind ohne Gewähr, wir versichern aber, dass wir uns nur Quellen bedienen, die wir zum Zeitpunkt der Erstellung für zuverlässig und vertrauenswürdig halten. Obwohl die in den Analysen und Markteinschätzungen von Investor Magazin enthaltenen Wertungen und Aussagen mit der angemessenen Sorgfalt erstellt wurden, übernehmen wir keinerlei Verantwortung oder Haftung für Richtigkeit, Fehler, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit der dargestellten Sachver-halte, Versäumnisse oder falsche Angaben. Dies gilt ebenso für alle von unseren Gesprächspartnern in den Interviews geäußerten Darstellungen, Zahlen, Planungen und Beurteilungen sowie alle weiteren Aussagen.  Die Hintergrundinformationen, Markteinschätzungen und Wertpapieranalysen, die Investor Magazin auf seiner Webseite veröffentlicht, stellen weder ein Kauf- oder Verkaufsangebot für die behandelten Wertpapie-re noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren im allgemeinen dar. Den Ausführun-gen liegen Quellen zugrunde, die der Herausgeber zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Beiträge für vertrauenswürdig erachtet. Dennoch ist die Haftung für Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der Ausführungen bzw. der Aktienbesprechungen für die eigene Anlageentscheidung möglicherweise resultieren können, kategorisch ausgeschlossen. Wir geben zu bedenken, dass Aktien grundsätzlich mit Risiko verbun-den sind. Jedes Geschäft mit Optionsscheinen, Hebelzertifikaten oder sonstigen Finanzprodukten ist sogar mit äußerst großen Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder sonstigen Veränderun-gen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall zum Totalverlust des eingesetzten Kapitals kommen. Bei derivativen Produkten ist die Wahrscheinlichkeit extremer Verluste mindestens genauso hoch wie bei Small- und Micro Cap Aktien, wobei auch die großen in- und ausländischen Aktienwerte schwere Kursverluste bis hin zum Totalverlust erleiden können. Jeglicher Haftungsanspruch auch für ausländische Aktienempfehlungen, Derivate und Fondsempfehlungen wird daher grundsätzlich ausgeschlossen. Zwischen dem Leser und den Autoren bzw. der Redaktion kommt durch den Bezug der Investor Magazin -Publikationen kein Beratungsvertrag zustande, da sich unsere Empfehlungen lediglich auf das jeweilige Unternehmen, nicht aber auf die Anlageentscheidung, beziehen. Die Investor Magazin -Publikationen stellen weder direkt noch indirekt ein Kauf- oder Verkaufsangebot für die behandelte(n) Aktie(n) noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren generell dar. Eine Anlageentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der Grundlage dieser Publikati-on erfolgen. Investor Magazin ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in den Veröffentlichungen enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Der Leser wird nachdrücklich aufgefordert, alle Behauptungen selbst zu überprüfen. Eine Anlage in die von uns vorgestellten, teilweise hochspekulativen Aktien sollte nicht vorgenommen werden, ohne vorher die neuesten Bilanzen und Vermögensberichte des Unternehmens bei der Securities and Exchange Comission (SEC) unter der Adresse www.sec.gov oder anderweitigen Aufsichtsbehörden zu lesen und anderweitige Unternehmensanalysen durchzuführen. Investor Magazin übernimmt keine Garantie dafür, dass der erwartete Gewinn oder die genannten Kursziele erreicht werden. Herausgeber und Mitarbeiter von Investor Magazin sind keine professionellen Investitionsberater. Sie sollten sich vor jeder Anlageentscheidung (z.B. durch Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres Vertrau-ens) weitergehend beraten lassen. Um Risiken abzufedern, sollten Kapitalanleger ihr Vermögen grundsätz-lich breit streuen. Der Herausgeber hat keine Aktualisierungspflicht. Er weist darauf hin, dass Veränderungen in den verwendeten und zugrunde gelegten Daten und Tatsachen bzw. in den herangezogenen Einschätzun-gen einen Einfluss auf die prognostizierte Kursentwicklung oder auf die Gesamteinschätzung des besproche-nen Wertpapiers haben können. Investor Magazin und/oder deren Eigentümer und Mitarbeiter können Long- oder Shortpositionen in den beschriebenen Wertpapieren und/oder Optionen, Futures und andere Derivate, die auf diesen Wertpapieren basieren, halten. Weiterhin dürfen Herausgeber, Inhaber und Autoren zu jeder Zeit Wertpapiere der vorgestellten Gesellschaften halten und behalten sich das Recht vor, zu jedem Zeitpunkt diese Wertpapiere zu kaufen oder verkaufen.  Da unsere Dienstleistungen des Finanzjournalismus und der Analyse für Aktienunternehmen und Kunden 

hier veröffentlicht werden und im Interessenkonflikt zur unabhängigen Analyse gedeutet werden müssen, teilen wir hiermit Folgendes mit: Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die auf der Webseite und Newsletter von Investor Magazin veröffentlichten Interviews und Analysen von den jeweiligen Unternehmen oder verbundenen Dritten in Auftrag gegeben und bezahlt worden sind. Investor Magazin und seine Mitarbei-ter werden teilweise direkt oder indirekt für die Vorbereitung und elektronische Verbreitung der Veröffentli-chungen und für andere Dienstleistungen von den besprochenen Unternehmen oder verbundenen Dritten mit einer Aufwandsentschädigung entlohnt. Diese Publikationen von Investor Magazin dürfen weder direkt noch indirekt in Großbritannien, in Japan, die USA oder Kanada oder an US-Amerikaner oder eine Person, die ihren Wohnsitz in Kanada oder Großbritannien hat, übermittelt werden, noch in deren Territorium gebracht oder verteilt werden. Die Veröffentlichungen von Investor Magazin dürfen in Großbritannien nur bestimmten Personen im Sinne des Financial Services Act 1986 zugänglich gemacht werden. Personen, die unsere Publikation erhalten, müssen diese und alle anderen Restriktionen beachten und sich hierüber entsprechend informieren. Werden diese Einschränkungen nicht beachtet, kann dies als Verstoß der jeweiligen Länderge-setze der genannten und analog dazu möglicherweise auch nicht genannten Länder gewertet werden. Keine Garantie für Kursprognosen Bei aller kritischen Sorgfalt hinsichtlich der Zusammenstellung und Überprüfung unserer Quellen, wie etwa SEC Filings, offizielle Firmen News oder Interviewaussagen der jeweiligen Firmenleitung, können wir keine Gewähr für die Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der in den Quellen dargestellten Sachverhalte geben. Auch übernehmen wir keine Garantie oder Haftung dafür, dass die von “Investor Magazin” oder deren Redaktion vermuteten Kurs oder Gewinnentwicklungen der jeweiligen Unternehmen erreicht werden. Keine Gewähr für Kursdaten Für die Richtigkeit der auf der Internetseite und im Newsletter des “Investor Magazin” dargestellten Charts und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine Gewähr übernommen. Hinweise der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht Weitere Hinweise, die dazu beitragen sollen, sich vor unseriösen Angeboten zu schützen finden Sie in Broschüren der BaFin (Links anbei): Geldanlage – Wie Sie unseriöse Anbieter erkennen (pdf/113 KB): http://www.bafin.de/vb_geldanlage.pdf Wertpapiergeschäfte – Was Sie als Anleger beachten sollten (pdf/326 KB): http://www.bafin.de/vb_wertpapiergeschaeft.pdf Haftungsbeschränkung für Links Die Investor Magazin-Webseite und der Investor Magazin-Newsletter enthalten Verknüpfungen zu Websites Dritter (“externe Links”). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. Der Anbieter hat bei der erstmaligen Verknüpfung der externen Links die fremden Inhalte daraufhin überprüft, ob etwaige Rechtsverstöße bestehen. Zu dem Zeitpunkt waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. Der Anbieter hat keinerlei Einfluss auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung und auf die Inhalte der verknüpften Seiten. Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich der Anbieter die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu Eigen macht. Eine ständige Kontrolle dieser externen Links ist für den Anbieter ohne konkrete Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Kenntnis von Rechtsverstößen werden jedoch derartige externe Links unverzüglich gelöscht. Falls Sie auf einen Seite stoßen, deren Inhalt geltendes Recht (in welcher Form auch immer) verletzt, oder deren Inhalt (Themen) in irgendeiner Art und Weise Personen oder Personengruppen beleidigt oder diskriminiert verständigen Sie uns bitte sofort. “Mit Urteil vom 12.Mai 1998 hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass man durch die Ausbringung eines Links die Inhalte der gelinkten Seiten gegebenenfalls mit zu verantworten hat. Dies kann nur dadurch verhindert werden, dass man sich ausdrücklich von diesem Inhalt distanziert. Für alle Links auf dieser Homepage gilt: Wir distanzieren uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller gelinkten Seiten auf der Investor Magazin-Webseite und im Investor Magazin-Newsletter und machen uns diese Inhalte nicht zu Eigen.” Haftungsbeschränkung für Werbeanzeigen Für den Inhalt von Werbeanzeigen auf der Investor Magazin Webseite oder im Investor Magazin-Newsletter ist ausschließlich der jeweilige Autor bzw. das werbetreibende Unternehmen verantwortlich, ebenso wie für den Inhalt der beworbenen Webseite und der beworbenen Produkte und Dienstleistungen. Die Darstellung der Werbeanzeige stellt keine Akzeptanz durch den Anbieter dar. Kein Vertragsverhältnis Mit der Nutzung der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Newsletters kommt keinerlei Vertragsverhältnis zwischen dem Nutzer und dem Anbieter zustande. Insofern ergeben sich auch keinerlei vertragliche oder quasivertragliche Ansprüche gegen den Anbieter. Urheber- und Leistungsschutzrechte Die auf der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Börsenbrief und auf anderen Medien (z.B. Twitter, Facebook) veröffentlichten Inhalte unterliegen dem deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht. Jede vom deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht nicht zugelassene Verwertung bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Anbieters oder jeweiligen Rechteinhabers. Dies gilt insbesondere für Verviel-fältigung, Bearbeitung, Übersetzung, Einspeicherung, Verarbeitung bzw. Wiedergabe von Inhalten in Daten-banken oder anderen elektronischen Medien und Systemen. Inhalte und Rechte Dritter sind dabei als solche gekennzeichnet. Die unerlaubte Vervielfältigung oder Weitergabe einzelner Inhalte oder kompletter Seiten ist nicht gestattet und strafbar. Lediglich die Herstellung von Kopien und Downloads für den persönlichen, privaten und nicht kommerziellen Gebrauch ist erlaubt. Links zur Website des Anbieters sind jederzeit willkommen und bedürfen keiner Zustimmung durch den Anbieter der Website. Die Darstellung dieser Website in fremden Frames ist nur mit Erlaubnis zulässig. Schutz persönlicher Daten Die personenbezogenen Daten (z.B. Mail-Adresse bei Kontakt) werden nur von TK News Services UG (haftungsbeschränkt) / Investor Magazin oder von dem betreffenden Unternehmen zur Nachrichten- und Informationsübermittlung im Allgemeinen oder für das betreffende Unternehmen verwendet. TK News Services UG (haftungsbeschränkt) Hugo-Hoffmann-Ring 24 | 65795 Hattersheim am Main Tel: 069 - 175548320 | Fax: 069 - 175548329 E-Mail: info@investor-magazin.de Herausgeber: Kai Hoffmann Redaktion: Kai Hoffmann, Tarik Dede (freier Redakteur) 


